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Zusammen wachsen
Pfarrerin Rebecca Cyranek &                     

Pfarrer Ulf-Martin Schmidt

Am 1. Oktober begann für unsere 
beiden Gemeinden etwas Neues. 
In der Präambel unserer Koopera-
tionsvereinbarung, die im Gottes-
dienst zu unserem Gemeindefest 
feierlich von unseren Leitungsgremi-
en unterzeichnet wurde, heißt es: 
„Die alt-katholische Pfarrgemeinde
Berlin und die evangelische        
Gemeinde Alt-Schöneberg verstehen 
sich als Geschwister auf dem     
gemeinsamen Weg. Um ihre ökume-
nische Verbundenheit zu vertiefen, 
soll gemeinsames Leben mit und 
nebeneinander in gegenseitigem 
Wohlwollen und gegenseitiger   
Unterstützung nach jeweiligen 
Kräften auf dem Gelände Alt-Schö-
neberg wachsen können.“

Wir feiern wieder Kiezkirchentag!
Am 19.11.2023 gemeinsam mit der alt-katholischen Gemeinde Berlin, der 

katholischen Gemeinde St. Norbert und den Baptisten Schöneberg. 
Diesmal zum Thema „Du bist ein Gott, der mich sieht.“

Nach den Gottesdiensten in den jeweiligen Gemeinden gibt es um 12.30 Uhr 
Mittagessen in der baptistischen Gemeinde und ab 13.30 Uhr Workshops zum 

Thema auf dem Gelände Alt-Schöneberg. Die Schlussandacht feiern wir um 
16.15 Uhr in St. Norbert.

Alle sind herzlich eingeladen!

Partnerinnen wollen unsere Ge-
meinden sein – mehr noch als 
bisher – und durch eine „Ökumene 
der Ressourcen“ einerseits Kräfte 
bündeln helfen – andererseits aber 
auch ein inspirierendes Start-up 
evangelisch-katholischer Gemein-
dezusammenarbeit in Berlin sein, 
welches es bislang in dieser Form 
(unseres Wissens nach) noch nir-
gendwo anders gibt. 500 Jahre nach 
der großen Kirchentrennung in 
Deutschland wollen wir ein ermuti-
gendes Zeichen gemeinschaftlichen 
christlichen Zeugnisses inmitten ei-
ner der säkularsten Städte der Welt 
setzen. Möge Leichtigkeit unsere 
gemeinsame Arbeit in den nächsten 
Jahren begleiten!

Wie kann richtiges ökumenisches 
„zusammen Wachsen“ (in bewuss-
ter Doppeldeutigkeit formuliert) 
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aussehen – wenn der theologische 
Spielraum unserer offiziellen Kir-
chenvereinbarungen zwischen dem 
alt-katholischen Bistum und den 
Gliedkirchen der EKD maximal aus-
genutzt wird? Alltagstauglich bis 
in die Büroebene hinein und eben 
nicht bei einer „Festtagsökumene“ 
stehenbleibend? Ideen haben wir 
dazu einige und wollen im Trial-
and-Error-Prinzip einiges austesten. 
Konkret: Im nächsten Jahr geht es 
beispielsweise darum, einen ge-
meinsamen Konfirmations-/Firm-
kurs zu entwickeln.

Wir fangen nicht bei Null an, 
sondern blicken auf eine knapp 

100-jährige Zusammenarbeit beider 
Gemeinden zurück. Ein Zeitraum, 
der geholfen hat, unsere Koopera-
tion nicht mit einer rosa Verliebt-
heitsbrille, sondern mit realisti-
schem Blick auch auf mögliche 
Bruchstellen und Konflikte hin zu 
entwerfen. 

Als evangelisch/alt-katholisches 
Pfarrteam wünschen wir unseren 
beiden Gemeinden Gottes Segen 
für die kommenden Jahre und Lust 
in heiterer Gelassenheit am „zu-
sammen Wachsen“! 

Auf bald: an vielen Orten in 
Alt-Schöneberg!
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Pfarrerin Rebecca Cyranek und Pfarrer Ulf-Martin Schmidt auf unserem letztjährigen Gemeindefest, 
Thema Mittelalter
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Herzliche Einladung zu den 
Gottesdiensten in Alt-Schöneberg
November 2023

Dienstag, 31. Oktober - Reformationstag

18.00 Uhr: Regionaler Gottesdienst in 
der Apostel-Paulus-Kirchengemeinde 
mit Superintendent Michael Raddatz

Sonntag,  5. November

10.30 Uhr: Ökumenischer Stream- 
gottesdienst mit der alt-katholischen 
Gemeinde aus der Dorfkirche 
11.00 Uhr: Evangelischer Familiengot-
tesdienst in der Paul-Gerhardt-Kirche

Freitag, 10. November

16.30 Uhr: St.-Martins-Andacht in der 
Paul-Gerhardt-Kirche mit anschlie-
ßendem Martinsumzug mit Pferd und 
Gesang

Sonntag, 12. November

10.30 Uhr: Ökumenischer Stream- 
gottesdienst mit der alt-katholischen 
Gemeinde aus der Dorfkirche 
11.00 Uhr: Ökumenischer Gottesdienst 
mit der alt-katholischen Gemeinde in 
der Dorfkirche

Donnerstag, 16. November

19.30 Uhr: Taizé-Andacht in der 
Paul-Gerhardt-Kirche

Sonntag, 19. November

10.30 Uhr: Ökumenischer Stream- 
gottesdienst mit der alt-katholischen 
Gemeinde aus der Dorfkirche 
11.00 Uhr: Evangelischer Gottesdienst 
mit besonderer Musik und Abendmahl 
in der Paul-Gerhardt-Kirche

Mittwoch, 22. November - Buß- & Bettag

18.00 Uhr: Regionaler und ökume-    
nischer Buß- und Bettagsgottesdienst 
mit Superintendent Michael Raddatz in 
der Dorfkirche 

Sonntag, 26. November

10.30 Uhr: Ökumenischer Stream- 
gottesdienst mit der alt-katholischen 
Gemeinde aus der Dorfkirche 
11.00 Uhr: Ökumenischer Gottesdienst 
zum Ewigkeitssonntag mit Totengeden-
ken in der Paul-Gerhardt-Kirche

Änderungen vorbehalten. 

Bitte beachten Sie auch die          
Aushänge in unseren Schaukästen  

bzw. an unseren Kirchen.

05.11. Amtlich: für die Partnerkirchen in der Ökumene (Talitha Kumi), gemeind- 
 lich: für die Partnergemeinde St Paul’s in Chichester, England
19.11. Amtlich: für das ökumenische Freiwilligenprogramm, gemeindlich: für  
 die Statue „Kleiner Soldat“
22.11. Amtlich: frei nach Entscheidung des Kirchenkreises, gemeindlich: für die
 Trauerarbeit
26.11. Amtlich: für den Posaunendienst, gemeindlich: für den Posaunenchor

Kollektenplan November 2023

Der Stream zu dem ökumenischen Kurzgottesdienst jeden 
Sonntag um 10.30 Uhr findet sich unter 

www.alt-katholisch.de oder mit Hilfe des QR-Codes.

AMTSHANDLUNGEN

Die üblicherweise in dieser Rubrik dargestellten Informationen* 
dürfen aus Datenschutzgründen nur in der Druckfassung 

(und nicht online) veröffentlicht werden. 

Wir bedanken uns für Ihr  
Verständnis.

 Ihr Redaktionsteam

* Namen der Gemeindeglieder, denen wir zum Geburtstag gratulieren, die getauft 
wurden oder die mit kirchlichem Geleit bestattet wurden.

Impressum
Herausgeber des November 2023 Infoheftes: 
Ev. Kirchengemeinde Alt-Schöneberg Berlin, 
vertreten durch den Gemeindekirchenrat
Hauptstraße 47-48, 10827 Berlin 
Tel. 030 781 15 38
info@alt-schoeneberg.de
www.alt-schoeneberg.de

Redaktion: Dinah Stratenwerth (v. i. S. d. P.) 
c/o Ev. Kirchengemeinde Alt-Schöneberg

Rebecca Cyranek, Carola Dieckmann, Fabian 
Lenzen,  Johannes Schwarz (Korrektorat)
redaktion@alt-schoeneberg.de

Layout: verbaliter - Gero Götschenberg  
Verbreitung: Rudolf Domain 

Druck: Gemeindebriefdruckerei, Druckhaus 
Harms e. K., Eichenring 15a, 29393 Groß 
Oesingen 

Redaktionsschluss: für Paul-Gerhardt-Brief 
Nr.4/2023 ist am 1. November 2023. 
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Gedenkfeier für einsam Verstorbene
In unserem Berliner Bezirk Tempel-
hof-Schöneberg, mitten in unserer 
Nachbarschaft, leben Menschen 
einsam. Sie haben keine Angehöri-
gen. Es gibt Menschen, bei denen 
sich niemand um ihre Beerdigung 
kümmern kann, wenn sie sterben. 
Diese Aufgabe übernimmt dann der 
Bezirk.

Kein Mensch soll vergessen sein. In 
einer Gedenkfeier wollen wir uns 
der Menschen erinnern, die im ver-
gangenen Jahr in unserem Bezirk 
einsam gestorben und ordnungsbe-
hördlich beigesetzt wurden. Wir ge-
ben der Trauer um ihren Tod einen 
Raum, verlesen ihre Namen und 
entzünden Lichter der Hoffnung.

Die Gedenkfeier wird vom Evange- 
lischen Kirchenkreis Tempelhof-
Schöneberg ausgerichtet und vom 
Bezirksamt Tempelhof-Schöneberg 
unterstützt. 
Sie findet statt am Donnerstag, den 
23. November 2023, um 18.00 Uhr  
in der Apostel-Paulus-Kirche, Gru-
newaldstraße 77 a, in 10823 Ber-
lin-Schöneberg. Sie sind zu dieser 
Feier herzlich eingeladen.

Für ehemalige Nachbar*innen oder 
Bekannte der Verstorbenen besteht 
die Möglichkeit, im Bezirksamt zu 
erfragen, ob der Name der betref-
fenden Person in der Gedenkfeier 
verlesen wird.

Ansprechpartnerin: 
Jana Kellermann
Tel.: 90277-8703

Donnerstag
23. November 2023
18.00 Uhr
Apostel-Paulus-Kirche
Grunewaldstraße 77a 
10823 Berlin-Schöneberg

Gedenkfeier
für einsam Verstorbene
Anteilnehmende Bürgerinnen und Bürger sind herzlich willkommen!
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29.11.23
17 Uhr

Queere Kundgebung 
vor der 

Paul-Gerhardt-Kirche

Die queere Kundgebung vor der Paul-Gerhardt-Kirche findet statt, weil wir als Christ*innen dazu 
angehalten sind, uns mit den Opfern von Angriffen zu solidarisieren. Weil wir uns immer mit den 
Schwachen verbünden und ihnen Gottes Stärke sichtbar machen. 

Queere Menschen werden zunehmend Opfer von Angriffen. Manchmal ist es nur die Flagge, die 
vor der Gemeinde steht, doch allzu oft sind es Menschen, die bedroht und angegriffen werden 
oder im Netz Hass ausgesetzt sind. Die Anzahl von Angriffen auf queere Menschen ist seit dem 
Jahr 2002 mit 45 auf 1050 im Jahr 2022 gestiegen. Das ist das 23-Fache.

Wir organisieren die Kundgebung zusammen mit vielen anderen queeren Aktivist*innen und 
Institutionen und natürlich auch als Gemeinde Alt-Schöneberg, die bereits achtmal Opfer von 
queerfeindlichen Angriffen wurde.

Mit uns dabei sind bisher:  Theodor-Heuss-Bibliothek, iwi – queere Jugendgruppe, Maneo, 
                                               KKTS, Immanuel Seniorenzentrum

Bastian Schmidt, Queerreferent des Kirchenkreises Süd-Ost


